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TERMINE IN
DELMENHORST

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

7.30 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in
der Innenstadt
15 Uhr, Arkenau Gartencenter:
Fachvortrag im Rahmen der Orchi-
deen- und Grünpflanzentage, mit
Gärtnermeister Ralph Arkenau
20 Uhr, Kleines Haus: Niederdeut-
sches Theater Delmenhorst –
Twee unschüllige Engels, Komödie
von Erich Ebermayer

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom Tel.
0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Anker-Apotheke: 8.30 bis 8.30
Uhr, Mühlenstr. 31, Tel. 04221/
14489

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bereitschaftsdienstpraxis Josef-
Hospital: 8 bis 12 Uhr, 16 bis 20
Uhr Sprechzeiten; 8 bis 7 Uhr Ruf-
bereitschaft, Gesundheitszentrum,
Wildeshauser Straße 92

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Dr. Ursula Malow: 11 bis 12 Uhr,
Notfallsprechstunde, Weberstr. 9,
Tel. 04221/13807

KINO

MaxX Delmenhorst
Chaos im Netz, 15, 17.30, 20 Uhr
Der Junge muss an die frische
Luft, 15, 17.30, 20 Uhr
Die unglaublichen Abenteuer von
Bella, 15 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht
3: Die geheime Welt 3D, 15,
17.30, 20, 22.30 Uhr
Immenhof - Das Abenteuer eines
Sommers, 15 Uhr
Tabaluga - Der Film, 15 Uhr
The Lego Movie 2, 15, 17.30 Uhr-
Belleville Cop, 17.30 Uhr
Holmes und Watson, 17.30 Uhr-
Plötzlich Familie, 17.30, 20,
22.30 Uhr
Creed 2, 20, 22.30 Uhr
Glass, 20, 22.30 Uhr
The Possession of Hannah Grace,
20, 22.30 Uhr
Aquaman 3D, 22 Uhr

BÄDER

GraftTherme: 10 bis 19 Uhr,
Sauna: 10 bis 23 Uhr

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

15 Uhr, Arkenau Gartencenter:
Fachvortrag im Rahmen der Orchi-
deen- und Grünpflanzentage, mit
Gärtnermeister Ralph Arkenau
15.30 Uhr, Kleines Haus: Nieder-
deutsches Theater Delmenhorst –
Twee unschüllige Engels, Komödie
von Erich Ebermayer
17 Uhr, Stadtkirche zur Heiligen
Dreifaltigkeit: Kleine Kantorei –
Jesu, meine Freude, Werke von
Bach, Doles, Pachelbel und Tele-
mann

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Apotheke am Markt: 8.30 bis
8.30 Uhr, Lange Straße 103, Tel.
04221/13739

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Dr. Ursula Malow: 11 bis 12 Uhr,
Notfallsprechstunde, Weberstr. 9,
Tel. 04221/13807

BÄDER

GraftTherme: Sauna: 10 bis 20
Uhr, 10 bis 19 Uhr
@Termine online und mobil unter:
www.nwzonline.de/termine

Willms lädt ein
zu Infoabend
DELMENHORST/EB – Zu einem
Informationsabend für den
kommenden 11. Jahrgang lädt
das Gymnasium an der
Willmsstraße 3 für Montag,
11. Februar, 19 Uhr, alle Schü-
lerinnen und Schüler ein, die
derzeit am Willms, am Gym-
nasium Lemwerder oder einer
anderen Schule die 10. Klasse
besuchen. Auch deren Eltern
und Erziehungsberechtigte
sind eingeladen. Informiert
wird auch über die neuen
Wahl(pflicht)fächer Darstel-
lendes Spiel, Informatik, Phi-
losophie. Eltern und Erzie-
hungsberechtigte können ihre
Kinder direkt am Infoabend
für den 11. Jahrgang anmel-
den. Dazu mitzubringen sind
in Kopie: die Geburtsurkunde
und das Zeugnis des ersten
Halbjahres vom Jahrgang 10.

Hier hat der Nachwuchs das Sagen:
Zum elften Mal haben die Auszubilden-
den des dritten Lehrjahrs der Kranken-
pflegeschule des Josef-Hospitals Del-
menhorst beim Projekt „Schülersta-
tion“ die Organisation und pflegerische
Versorgung einer Station übernom-

men. Unter dem aufmerksamen Blick
der Praxisanleiter, examinierten Pflege-
kräfte und Lehrkräfte übernahmen sie
den Früh-, Spät,- und Nachtdienst an
sechs Tagen. Dabei erhielten sie viel
Zuspruch: „Zum Glück bin ich jetzt hier
gelandet, wo gerade die Schülerstation

stattfindet“, sagte eine Patientin. Auch
Rüdiger Lange, Schulleiter der Kran-
kenpflegeschule, war sehr zufrieden:
„Die gute Zusammenarbeit zwischen
Auszubildenden, Praxisanleitern und
Lehrkräften hat uns näher zusammen
gebracht.“ BILD: ALINE BECKER

NACHWUCHSKRÄFTE MIT GROßER VERANTWORTUNG

Vorerst doch kein Aus für Realschule
SCHULENTWICKLUNG Bildungsausschuss stimmt für Vorschlag der CDU – Vielfalt soll so erhalten bleiben

Die Abstimmung kam
einigen zu früh. Der Al-
ternativvorschlag spiegelt
Wünsche von Schülern
und Eltern wider.

VON NATHALIE MENG

DELMENHORST – Reichlich Ap-
plaus aus dem Publikum gab
es am Donnerstag bei der
Sondersitzung des Delmen-
horster Bildungsausschusses
zum Thema Schulentwick-
lung. Der Grund: Der Vor-
schlag der Verwaltung,
Haupt- und Realschule zu
schließen und dafür eine drit-
te Oberschule einzuführen, ist

erstmal vom Tisch.
Stattdessen wird der Ver-

waltung nun die Prüfung der
sogenannten Variante 1a zur
Schulentwicklung empfohlen.
Verwaltungsausschuss und
Rat müssen jedoch noch da-
rüber abstimmen. Im Vorfeld
hatten sich zahlreiche Schü-
ler, Eltern und Lehrer mit Pla-
katen und in der Einwohner-
fragestunde gegen den Vor-
schlag der Verwaltung posi-
tioniert. Ein Hauptargument:
Die Schulvielfalt in Delmen-
horst müsse erhalten bleiben.

Eingebracht hatte den An-
trag für die Variante 1a die
CDU-Fraktion gemeinsam
mit FDP und UAD. Sie sieht
vor, die Oberschule Süd am

Brendelweg zusammenzule-
gen, dazu soll es einen Anbau
geben. Dadurch entstünde
ein neues Schulgebäude an
der Königsberger Straße, das
vom Willms-Gymnasium als
Außenstelle genutzt werden
könnte. Zentraler Punkt der
Variante 1a ist, dass die be-
stehende Realschule Delmen-
horst in zwei eigenständige
Realschulen umgewandelt
werden soll. Zudem stünden
Räumlichkeiten am Pestaloz-
ziweg zur freien Verfügung.

Dass über den Antrag jetzt
entschieden wurde, kam für
einige überraschend. Zuvor
hatte Erster Stadtrat Markus
Pragal dafür plädiert, die Sit-
zung lediglich zur Beratung

zu nutzen und eine Entschei-
dung erst in der kommenden
Sitzung am 7. März zu fällen.
Dies hatte auch die Fraktion
SPD und Partner favorisiert.
Sie hatte beantragt, eine um-
fassende Standortanalyse der
Schulen „angelehnt an die tat-
sächlichen Bedürfnisse“ der
Betroffenen durchzuführen.
Dies koste zwar Zeit, „aber die
müssen wir uns nehmen. Das
sind wir den Kindern, Eltern
und Lehrern schuldig“,
mahnte Antje Beilemann
(SPD). Der Antrag wurde ab-
gelehnt.

„Unredlich“ fand es Edith
Belz (Die Linke), „jetzt Druck
aufzubauen, den es gar nicht
gibt“. Sie schlug vor, den Vor-

schlag der Verwaltung zu dis-
kutieren und am 7. März ab-
zustimmen.

Anders sah dies Murat Kal-
mis (FDP): „Es gibt nichts
mehr zu diskutieren. Jetzt
müssen wir handeln.“ Dem
schloss sich Frauke Wöhler
(CDU) an. Sie warf insbeson-
dere der SPD vor, auf Zeit zu
spielen, „Zeit, die wir nicht
haben“. Nach der Abstim-
mung begrüßte sie, dass die
Variante 1a als Grundlage für
die künftige Schulentwick-
lung und im Sinne des Erhalts
der Schulvielfalt nun auf den
Weg gebracht wurde. Auch
wenn dies nur ein Etappen-
sieg sei: Entscheidend sei die
Ratssitzung am 20. Februar.

Maxe informiert
über Oberstufe
DELMENHORST/EB – Zu einer
Infoveranstaltung zur neuen
Einführungsphase im Jahr-
gang 11 lädt das Maximilian-
Planck-Gymnasium Delmen-
horst für Dienstag, 12. Febru-
ar, ein. Am Mittwoch, 13. Feb-
ruar, findet eine Informa-
tionsveranstaltung zur neuen
Qualifikationsphase für die
Jahrgänge 12 und 13 statt. Bei-
de Veranstaltungen beginnen
um 19.30 Uhr im Theater
„Kleines Haus“, Maximilian-
Planck-Straße 3. Am Dienstag
können sich Schülerinnen
und Schüler der Klassen 10
der Gymnasien und Real-
bzw. Oberschulen und deren
Eltern über Struktur und Fä-
cherprofil der neuen Einfüh-
rungsphase im Jahrgang 11
informieren. Am Mittwoch
können sich Schülerinnen
und Schüler der Klassen 11
der Gymnasien und deren El-
tern über die neue Qualifika-
tionsphase im Jahrgang 12 in-
formieren. An beiden Aben-
den gibt es Informationen
zum MINT-Profil der Schule.

Bewährung in Delmenhorster Betrugsfall
PROZESS Vorbestrafter Autoverkäufer hatte Kilometerstand manipuliert

VON FRANZ-JOSEF HÖFFMANN

DELMENHORST/OLDENBURG –
Wegen Betruges hat das Ol-
denburger Landgericht am
Freitag einen 45 Jahre alten
Autoverkäufer aus Delmen-
horst zu einem Jahr Haft ver-
urteilt. Die Vollstreckung der
Strafe setzte das Gericht zur
Bewährung aus. Damit hob
die Berufungskammer ein frü-
heres Urteil des Delmenhors-
ter Amtsgerichtes wieder auf.
Danach hätte der Angeklagte
die Strafe verbüßen müssen.

Der 45-Jährige verkauft im

Internet Gebrauchtwagen.
Dabei kommt es auf die Lauf-
leistung der Fahrzeugs an: Je
weniger Kilometer auf dem
Tacho stehen, um so besser
lässt sich ein Auto verkaufen.
In diesem Fall ging es um
einen Mercedes mit einem Ki-
lometerstand von 220000. Der
Angeklagte wollte jedoch Ge-
winn erzielte und setzte den
Tachometer zurück – nach
einem Sachverständigengut-
achten um 100000 Kilometer.

Mit einer angeblichen
Laufleistung von nur 120000
Kilometern bot der Angeklag-

te das Fahrzeug dann im
Internet an. Ein Student aus
Bielefeld erwarb das Auto für
9600 Euro – nach dem Sach-
verständigengutachten waren
das aufgrund des getürkten
Tachostandes 2500 Euro zu
viel. Der Käufer wurde skep-
tisch und erstattete Anzeige.
Glück im Unglück: Er bekam
sein Geld zurück. Das aber än-
dert nichts an der Strafbarkeit
des Geschehens.

Dem Angeklagten wurde
der Prozess wegen Betruges
gemacht. Im ersten Prozess
vor dem Delmenhorster

Amtsgericht hatte er noch al-
les geleugnet. Und weil er er-
heblich vorbestraft war, hatte
das Delmenhorster Amtsge-
richt dem Angeklagten eine
Aussetzung der verhängten
Strafe zur Bewährung versagt.
Gestern legte der Angeklagte
ein Geständnis ab. Außerdem
liegt die Tat lange zurück (De-
zember 2015). Der Angeklagte
hat zudem sieben Kinder zu
versorgen. Das alles waren
Gründe dafür, dem Angeklag-
ten doch noch einmal die
Chance der Bewährung zu ge-
ben.

Die Betonung liegt auf dem großen „C“ der Partei
JAHRESEMPFANG CDU-Kreisverband lud in Markthalle ein – Ehrengast Althusmann

DELMENHORST/EB – Zum Neu-
jahrsempfang hatte der CDU-
Kreisverband Delmenhorst
am Mittwoch in die Markthal-
le eingeladen. Als Ehrengast
sprach Bernd Althusmann,
Wirtschaftsminister und Vor-
sitzender der CDU in Nieder-
sachsen. Er warb für eine ver-
besserte Infrastruktur und
forderte eine bessere Ausbil-
dung von Schulabgängern.

Zuvor hatte Bastian Ernst,
Vorsitzender des Kreisverban-

des, „all jenen, die in und für
die CDU ehrenamtlich tätig
sind“, gedankt. Ohne dieses
Engagement wäre ein Zusam-
menleben in der Stadt so
nicht möglich, sagte Ernst. Er
sprach das turbulente Jahr an,
das die Bundes-CDU hinter
sich habe, und betonte das
„C“, „denn das Christliche
grenzt nicht aus, sondern
trägt dazu bei, nach unseren
Werten zu leben und ist ein
wichtiger Teil unserer Partei.“

Neujahrsempfang: (v. l.) Bastian Ernst, Jürgen Waßer, Astrid
Grotelüschen, Bernd Althusmann, Hanna Aydin, Heinrich-
Karl Albers, Kristof Ogonovski, Frauke Wöhler. BILD: HARTMANN

Toyota angefahren:
Zeugin gesucht
DELMENHORST/EB – Bereits am
Montag, 14. Januar, ist an der
Moltkestraße in Delmenhorst
ein roter Toyota Yaris beschä-
digt worden. Eine Zeugin hat-
te gegen 17.30 Uhr beobach-
tet, wie ein grüner Kleinwagen
vom Parkplatz einer Arztpra-
xis fuhr und dabei gegen den
Toyota stieß. Der Schaden an
dem Auto wird auf mindes-
tens 1000 Euro geschätzt. Die
Polizei Delmenhorst bittet die
Zeugin und andere Zeugen
um Kontaktaufnahme:
t04221/15590.

friedrich
Textfeld
NWZ 09.02.2019




